An alle Bürgerinnen und Bürger von Karlsruhe
Wichtiger Hinweis: Sollte ein Bürgerentscheid tatsächlich durchgeführt werden, ersetzt Ihre Unterschrift nicht Ihre Abstimmung beim Bürgerentscheid. 

ViSdP.: Bürgerinitiative „Stoppt den Stadtbahntunnel – für eine lebendige Innenstadt“,  Knut Jacob

An alle Bürgerinnen und Bürger von 

Wir sind wieder da, die Bürgerinitiative "Stoppt den Stadtbahntunnel - für eine lebendige Innenstadt"

Erinnern Sie sich noch? 1996 setzten wir den Bürgerentscheid durch, bei dem die Karlsruher Bevölkerung mit sehr großer Mehrheit gegen den Tunnel stimmte. Was hat die Stadt daraus gelernt? Gar nichts, das Gedrängel der Bahnen hat seither noch zugenommen; sechs Jahre lang hat die Stadt dem von ihr herbeigeplanten Missstand tatenlos zugesehen, statt das Nächstliegende zu tun: Durch oberirdische Verlagerung von Stadtbahnlinien Abhilfe zu schaffen. Jetzt hält sie die Bürgerinnen und Bürger offenbar für ausreichend zermürbt und reif für eine Wiederauflage der Tunnellösung. Dabei wird die Tunnelidee von damals weitgehend aufgewärmt, nur radikaler und mehr als doppelt so teuer!

In einem Punkt scheint die Stadt seit damals dazugelernt zu haben. Sie versucht es diesmal mit einer Bürgerbeteiligung, genannt City 2015 - Anschluss Zukunft und sieht einen Bürgerentscheid vor. Da aber dieses Beteiligungsverfahren schwer zu durchschauen ist, halten wir es für besser, wenn die Bürgerschaft von Karlsruhe die Dinge wieder selbst in die Hand nimmt:  Fordern Sie mit Ihrer Unterschrift auf diesem Schreiben die möglichst baldige Entlastung der Kaiserstraße durch oberirdische Verlagerung von Stadtbahnlinien und lehnen Sie eine Tunnellösung ab.

Bitte treten Sie also durch Ihre Unterschrift mit uns ein

Bitte entlang der gestrichelten Linie ausschneiden, mit Namen und ausgeschriebenen Vornamen unterschreiben und an die folgende Adresse senden oder dort einwerfen; bitte lassen Sie auch andere in gleicher Weise zeichnen:   Knut Jacob, Erzberger Str. 21, 76133 Karlsruhe,  Postfach 110211, 76052 Karlsruhe, Tel. 0721/754314, Fax 0721/8307683, http://stoppt-den-stadtbahntunnel.de,  Spendenkonto 548 350 00 Volksbank Karlsruhe BLZ 661 900 00
-------------------------------(-----------(                                                            (-----------------------------------------------------------
Wir Bürgerinnen und Bürger von Karlsruhe treten durch unsere Unterschrift für eine Entlastung der Kaiserstraße ein,   

lehnen aber eine Tunnellösung ab,
 (  weil die Baukosten für einen Tunnel (die Stadt rechnet schon jetzt mit 400 – 450 Millionen €uro, das sind mehr als                                                                       

             doppelt so viel wie die 1996 veranschlagten 390 Millionen DM) und die nicht zuschussfähigen laufenden  

           Betriebskosten um ein Vielfaches höher sind als bei einer oberirdischen Lösung;

 (  weil der Stadtbahntunnel das Liniennetz und den Schlauch Kaiserstraße zementiert;           

 (  weil Bahnen oben (ohne Gedrängel) die Straßen beleben und damit auch soziale Kontrolle schaffen;

 (  weil wir die Ängste vieler Menschen ernst nehmen, die sich in einem Tunnel und in unterirdischen 

            Haltestellen unsicher fühlen und vor Unfällen, Bränden und Überfällen fürchten;
 (  weil der Aufstieg und Abstieg (zwölf und mehr Meter) im Tunnel mühselig ist und besonders das Umsteigen auf 

            verschiedenen Ebenen erschwert und zeitaufwendiger macht;

 ( weil die jahrelang offenen Baustellen (ca. 80 bis 200 m lang, 20m breit und 14m tief) insbesondere am Europaplatz, Marktplatz und Kronenplatz sowie in der Kaiserstraße und  in der Ettlinger Straße die Anlieger stark belasten und viele Arbeitsplätze im Stadtzentrum vernichten würden;

 (  weil während der vorgesehenen 6jährigen Bauzeit Großbaustellen in der Innenstadt viel Lärm, Staub und       

           Schmutz brächten, wodurch die Fußgänger vertrieben würden;

 (  weil die 3 geplanten riesigen Ein- und Ausfahrten des Tunnels (Rampen) das Stadtbild der City 2015 

              schwer beeinträchtigen;

 (  weil die Entlastung der Kaiserstraße durch oberirdische Verlagerung von Stadtbahnlinien viel schneller 

            realisierbar wäre.

Als Karlsruher Bürger/in appelliere ich an die Stadt,

die Entlastung der Kaiserstraße durch oberirdische Linienverlagerung möglichst bald zu realisieren und keine Tunnellösung durchzuführen.
Name und Vorname (bitte gut lesbar) 

Adresse



Unterschrift
1. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

2. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

3. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

4. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

5. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

6. ____________________________________  _______________________________________________  __________________________________

für eine lebendige Innenstadt ohne Stadtbahntunnel







